
Das Aufeinandertreffen mit dem landwirtschaftlichen Verkehr – vor allem auf Landstraßen,
Feldwegen oder in ländlichen Regionen – fordert von dir extreme Geduld und höchste
Bremsbereitschaft. Traktoren, Mähdrescher und schwere Gespanne sind Arbeitsmaschinen und
unterliegen baulichen Einschränkungen, die zu unvorhersehbaren Gefahren führen können.

Landwirtschaftliche Fahrzeuge behindern den schnellen Verkehrsfluss oft unvermeidbar. Du musst
dich im Cockpit permanent auf folgende Besonderheiten einstellen:

Extreme Breiten und Längen:
Viele Erntemaschinen (wie Mähdrescher oder Feldhäcksler) nutzen die gesamte
Fahrbahnbreite aus. Oft sind zusätzliche Arbeitsgeräte wie Pflüge, Grubber oder
Sprühbalken montiert, die scharfkantig sind und weit über die normale Fahrzeugbreite
hinausragen. Lange Anhängerzüge schwenken zudem in Kurven massiv aus.
Die Täuschung beim Tempo:
Traktoren bewegen sich meistens nur mit einer Höchstgeschwindigkeit von 25 bis 40
km/h [��]. Wenn du mit Tempo 100 auf der Landstraße unterwegs bist, näherst du dich
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dem Gespann rasant. Ein zu spätes Bremsen führt hier fast ausnahmslos zu schweren
Auffahrunfällen.
Die Dreck-Falle (Bauernglätte):
Fahrzeuge, die direkt vom Feld auf die asphaltierte Straße einbiegen, verlieren oft riesige
Mengen an nasser Erde, Schlamm oder Stroh. Diese verunreinigten Straßenabschnitte
verwandeln sich bei Feuchtigkeit in eine gefährliche Rutschbahn (die sogenannte
Bauernglätte). Reduziere hier sofort dein Tempo und vermeide ruckartiges Lenken oder
Bremsen.
Verdeckte Blinker und Lichter:
Durch Staub, Schlamm oder ausladende Ladung (wie Heuballen) sind die Rückleuchten
und Blinker der Anhänger oft stark verschmutzt oder komplett verdeckt. Verlasse dich
niemals darauf, dass ein Traktor blinkt, bevor er abbiegt.

Das Überholen eines landwirtschaftlichen Gespanns ist einer der häufigsten Unfallschwerpunkte auf
Landstraßen. Spule vor dem Manöver diese Sicherheitsregeln ab:

Der Linksabbiege-Unfall (Die größte Gefahr):
Viele Traktoren biegen mitten auf freier Strecke nach links in unscheinbare Feld- oder
Waldwege ab. Schere niemals zum Überholen aus, wenn das Gespann vor dir langsamer
wird oder sich eine Einmündung nähert! Der Fahrer sieht dich im toten Winkel seines
Aufbaus nicht. Wenn er links einschlägt, während du auf der Gegenfahrbahn
beschleunigst, kommt es zum fatalen Flankenaufprall.
Großen Abstand halten:
Halte vor dem Ausscheren viel Abstand nach vorn. Nur so kannst du die Strecke vor dem
Traktor komplett einsehen und wirst vom Fahrer in seinen riesigen Außenspiegeln
überhaupt wahrgenommen.
Achte auf Überbreite:
Wenn das Arbeitsgerät breiter ist als die Spur, musst du beim Überholen einen extrem
großen Seitenabstand einhalten (außerorts mindestens 2 Meter), um eine Kollision mit
den Metallteilen zu verhindern.

Defensiv zurückstecken:
Auf schmalen Landstraßen oder Wirtschaftswegen hat das schwere Gespann physikalisch
oft keine Möglichkeit, auszuweichen oder zurückzusetzen. Suche rechtzeitig nach einer
Ausweichbucht oder halte an einer breiten Stelle an, um den Traktor vorbeizulassen.
Blickkontakt und Handzeichen:
Nutze die direkte Kommunikation. Viele Landwirte geben dir per Handzeichen oder durch
kurzes Rechtsblinken ein Signal, sobald die Strecke vor ihnen frei ist und du gefahrlos

Die Überhol-Taktik: Sicher vorbei am Schlepper

Kooperation auf engen Straßen



überholen kannst. Verlasse dich aber erst nach einem eigenen Kontrollblick darauf.

https://www.youtube.com/embed/_UA4ybPYor0

�� Fazit:
Der Umgang mit landwirtschaftlichen Fahrzeugen erfordert eine absolut
vorausschauende Fahrweise und Respekt vor der Erntearbeit. Wer das Tempo
eines Traktors nicht unterschätzt, bei verschmutzter Fahrbahn sofort
vom Gas geht und an Einmündungen wegen der Linksabbiege-Gefahr eiserne
Geduld beweist, meistert ländliche Strecken absolut unfallfrei.
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